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Anleitung Steuererklärung

1 Zunächst wird die Einnahmen-Ausgaben-Überschussrechnung erstellt. Ein Teil der Zahlen kann der Investitionsrechnung und Er-
tragsprognose des Waldinvest entnommen werden. 

Die Werte für Grundstückskauf, Neuanlage und Anpflanzung finden Sie in der Anlage AVEÜR. Die Bewirtschaftungskosten sind in Zeile 27 
der Anlage EÜR eingetragen. Dabei wird unterstellt, dass die Gesamtzahlung im Jahr des Vertragsabschlusses erfolgt. Sollte das Finanzamt 
diese Aufwendungen auf die entsprechenden Jahre verteilen, so ist das keinen Streit wert, weil der Großteil der Aufwendungen bis zum 
ersten großen Einschlag dann jährlich als Betriebsausgaben angesetzt werden können. Das Finanzamt erlässt einen Bescheid über die 
Feststellungen nach § 2a EstG zum Schluss des Veranlagungszeitraums.

Diese Anleitung ist für Investoren gedacht, die bisher weder Einkünfte aus Land- und Forstwirtschaft, Gewerbebetrieb noch aus selbst-
ständiger Tätigkeit erzielt haben. Bitte beachten Sie, dass die Formulare sich jährlich ändern können und die Anleitung beispielhaft und 
unverbindlich ist. 

Welche Vordrucke und Unterlagen müssen beim Finanzamt eingereicht werden?
In digitaler Form: 
•	 Anlage L und Anlage(n) AUS
•	 Anlage EÜR mit Anlage AVEÜR und Anlage SZ

Investition Einzelpreis Verwaltung & Vertrieb
aufzuteilen

Gesamtsumme

Grundstückskauf 
inkl. Nebenkosten 23.000,- € 2.584,27 € 3  25.584,27 €

Neuanlage
Wegebau/Zaunziehung/Gräben etc. 2.600,- € 292,13 € 2.892,13 €

Anpflanzung
inkl. Aufzucht und Pflege Jahr 1 14.000,- € 1.573,03 € 15.573,03 €

Bewirtschaftungskosten
Jahre 2 -9 und Jahre 2 - 11 (Kiefer) 4.900,- € 550,56 € 1  5.450,56 €

Zwischensumme I 44.500,- € 5.000,- € 49.500,- €

Verwaltung & Vertrieb 5.000,- €

Zwischensumme II 49.500,- €

Beispiel für eine Aufteilung: 
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2 Muster der Anlage EÜR

Bewirtschaftungskosten 
Jahre 2-9 und 2-11

Anteilige Bewirtschaf-
tungskosten (in diesem 
Musterfall 4 Monate). 
Zu finden in der Anlage 
AVEÜR.

1

2

Siehe letzte Seite 
der Anleitung: „Wirt-
schaftsjahr bei Land- 
und Forstwirten“: 
der Zeitraum ist frei 
wählbar. Zwecks der 
Übersichtl ichkeit 
für Sie selbst macht 
aber das Kalender-
jahr Sinn.
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Jahresbeitrag für die 
Mitgliedschaft im Wald-
rat e.V. (falls Sie Mitglied 
sind)
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3 Anlage AVEÜR

Gesamtsumme Grundstückskauf

33

2 2

Anteilige Bewirtschaftungskosten (in diesem Muster-
fall 4 Monate). Differenz aus Feld 122 und Feld 126.
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Anlage L

Anlage AUS
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Gesetzliche Basis

Gewinnermittlungszeitraum / Wirtschaftsjahr ist dies für mich wichtig?
Die gesetzlichen Regelungen finden sich in § 4a EStG (Einkommensteuergesetz) §§ 8b und 8c EStDV (Einkommensteuerdurchführungsver-
ordnung) und 4a EStR (Einkommen-steuerrichtlinien) sowie ergänzend in den Hinweisen zum § 4a EStG.

§ 4a EStG Gewinnermittlungszeitraum, Wirtschaftsjahr
(1) 1Bei Land- und Forstwirten und bei Gewerbetreibenden ist der Gewinn nach dem Wirtschaftsjahr zu ermitteln. 2Wirtschaftsjahr ist

1. bei Land- und Forstwirten der Zeitraum vom 1. Juli bis zum 30. Juni. 2Durch Rechtsverordnung kann für einzelne Gruppen von Land- und 
Forstwirten ein anderer Zeitraum bestimmt werden, wenn das aus wirtschaftlichen Gründen erforderlich ist;
2. bei Gewerbetreibenden...
3. bei anderen Gewerbetreibenden das Kalenderjahr. 2Sind sie gleichzeitig buchführende Land- und Forstwirte, so können sie mit Zustim-
mung des Finanzamts den nach Nummer 1 maßgebenden Zeitraum als Wirtschaftsjahr für den Gewerbebetrieb bestimmen, wenn sie für 
den Gewerbebetrieb Bücher führen und für diesen Zeitraum regelmäßig Abschlüsse machen.

(2) Bei Land- und Forstwirten und bei Gewerbetreibenden, deren Wirtschaftsjahr vom Kalenderjahr abweicht, ist der Gewinn aus Land- 
und Forstwirtschaft oder aus Gewerbebetrieb bei der Ermittlung des Einkommens in folgender Weise zu berücksichtigen:
1.Bei Land- und Forstwirten ist der Gewinn des Wirtschaftsjahres auf das Kalenderjahr, in dem das Wirtschaftsjahr beginnt, und auf das 
Kalenderjahr, in dem das Wirtschaftsjahr endet, entsprechend dem zeitlichen Anteil aufzuteilen. 2Bei der Aufteilung sind Veräußerungs-
gewinne im Sinne des § 14 auszuscheiden und dem Gewinn des Kalenderjahres hinzuzurechnen, in dem sie entstanden sind;
2. bei Gewerbetreibenden

§ 8b EStDV Wirtschaftsjahr
1Das Wirtschaftsjahr umfasst einen Zeitraum von zwölf Monaten. 2Es darf einen Zeitraum von weniger als zwölf Monaten umfassen, wenn

1.ein Betrieb eröffnet, erworben, aufgegeben oder veräußert wird oder
2.ein Steuerpflichtiger von regelmäßigen Abschlüssen auf einen bestimmten Tag zu regelmäßigen Abschlüssen auf einen anderen be-
stimmten Tag übergeht…

§ 8c EStDV Wirtschaftsjahr bei Land- und Forstwirten
Als Wirtschaftsjahr im Sinne des § 4a Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes können Land- und forstwirtschaftliche Betriebe auch das Kalenderjahr 
als Wirtschaftsjahr bestimmen. 

Wichtig: Sollte nicht das Kalenderjahr als Gewinnermittlungszeitraum/Wirtschaftsjahr gewählt werden, macht eine Abgabe der Einkom-
mensteuererklärung vor Ablauf des Wirtschaftsjahres wenig Sinn, weil der anteilige Gewinn aus dem Wirtschaftsjahr berücksichtigt wer-
den muss.


